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Mach das, was dir liegt. Ich hatte Mathe als kleines Fach für die Grundstufe und es war
machbar. Die ganzen Grundschulleute mussten da auch durch.
Es ist nicht nur im Studium nicht möglich, alle Bereiche abzudecken, in der Realität genau so
wenig. Ich habe ein Jahr Deutsch unterrichtet und ich fand es furchtbar. Ich weigere mich auch,
das jemals wieder zu unterrichten. Mit Mathe und Englisch unterrichte ich schließlich schon
zwei andere Hauptfächer und nebenher genug anderes. Als Sonderpädagoge ist man nicht die
Eier legende Wollmilchsau, der alles können muss und auf alle Eventualitäten vorbereitet
wurde.  Was ich alles für Fälle in mein Fach bekomme: "Schüler X kommt aus Land Y,
spricht Sprache Z, verhält sich so und so. Wie soll die Deutsch-Förderung in Klasse XYZ
aussehen?" - "Äh, keine Ahnung ...! Ich kann Ihnen etwas zum Hörstatus sagen und allgemeiner
Methodik für schwerhörige Kinder."
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